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Jeder, der irgendwie mit Kindern zu tun hat, kann das wohl dreifach unterstreichen.

Für mich spielen bei diesem sehr traurigen Unglück mehrere Faktoren eine Rolle, die
zusammen gekommen sind, z.B. das nicht Funktionieren der Insulinpumpe, warum gab
es keinen Ersatz? Warum meldet man das nicht, sondern nimmt auch noch für
Diabetiker verbotene Dinge zu sich? Nach dem Restaurantbesuch ging es zumindest
noch einer weiteren Schülerin nicht gut. Wenn man als Lehrerin nichts von Diabetes
weiß, wie soll man dann darauf kommen, dass das Unwohlsein eine andere Ursache
hat? Warum sagt man als Eltern nichts von der Krankheit auf dem Elternabend, bei
dem auch noch die Schülerin selbst anwesend war usw...usw...

Zum Schluss bleibt trotzdem immer noch die Frage, warum die Lehrerinnen nicht
schneller reagiert haben. Das kann man nicht entschuldigen. Trotzdem sind schon
vorher viele Dinge zusammengekommen, die einfach nicht hätten sein dürfen/müssen.

Nachdem was ich gelesen hatte, war die Schülerin sowohl mit Messen als auch mit
Insulinspritzen nachlässig. Das mit der Pumpe höre ich jetzt zum ersten Mal.
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